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Grad de perilh 2 - Moderat

2400m
Tendéncia: perilh de lauegi constant  
enDimenge 16 01 2022

Nhèu ventada

2400m

Era situacion de lauegi qu'ei majoritàriament favorabla.
De manèra isolada es lauegi pòden desencadenar-se peth mantèth de nhèu vielha de cristaus angulosi e 
arténher mida mejana. Es endrets perilhosi se tròben enes pales ombrères extrèmament arribentes per 
dessús des 2400 m aproximativament e tanben en conques, canaus e ath darrèr de cambis sobtes de 
pendent. Precaucion sustot enes zònes de celh prim. Acumulacions de nhèu ventada mès vielhes aurien 
d'èster avalorades damb prudéncia en pales extrèmament dretes. 
A conseqüéncia der aument dera temperatura diürna e era radiacion solara, ath long dera jornada son 
possibles sonque isoladament lauegi de nhèu fòrça umida e d'esguitlament basau. Açò s'aplique 
especiaument enes pales soleienques fòrça arribentes. 
Ath delà deth perilh d'èster enterrat per un laueg, cau tier en compde tanben eth perilh d'èster arrossegat 
entà ua trampa deth terren.

Celh de nhèu
Patrons de perilh pp.7: zònes praubes de nhèu en zònes abundantes de nhèu pp.6: heired, nhèu sense coesion e vent

Eth solei e era calor causaràn ua graduau consolidacion deth mantèth de nhèu. Acumulacions de nhèu 
ventada mens recentes s'an estacat fòrça ben damb era nhèu vielha. Eres son, de manèra isolada, encara 
inestables. Es observacions sus eth terren e es tèsti d'estabilitat confirmen era bona estabilitat dera nhèu. 
Principaument enes pales ombrères, ena part centrau deth mantèth de nhèu vielha se tròben , de manèra 
isolada, coches febles. Açò s'aplique especiaument per dessús des 2400 m aproximativament. 
En altitud es celhs de nhèu càmbien fòrça pera influéncia deth vent.

Tendéncia
Era situacion de lauegi qu'ei majoritàriament favorabla. Acumulacions de nhèu ventada mès vielhes aurien 
d'èster avalorades damb prudéncia especiaument en pales extrèmament dretes.
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Stabilitätstests und Beobachtungen im Gelände bestätigen diese Situation.

Tendenz
Die Schneedecke bleibt am Alpenhauptkamm und nördlich davon störanfällig. Mit dem Schneefall steigt die 
Lawinengefahr am Abend an.
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Gefahrenstufe 2 - Mäßig

Waldgrenze
Tendenz: Lawinengefahr steigt 
am Sonntag, den 06.02.2022

Triebschnee

Waldgrenze

Altschnee

2200m

Triebschnee vorsichtig beurteilen.
Triebschnee ist die Hauptgefahr. Die frischen und schon etwas älteren Triebschneeansammlungen können 
in hohen Lagen und im Hochgebirge teilweise von einzelnen Wintersportlern ausgelöst werden. Sie sollten 
vor allem im steilen Gelände gemieden werden. Die Gefahrenstellen liegen besonders an steilen 
Schattenhängen sowie in Rinnen, Mulden und hinter Geländekanten. Lawinen sind eher klein. In den an die 
Gefahrenstufe 3, "erheblich" angrenzenden Gebieten ist die Lawinengefahr höher. 
Eine überlegte Routenwahl ist empfohlen.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm.6: lockerer schnee und wind gm.5: schnee nach langer kälteperiode

Der wenige Neuschnee der letzten Tage und die mit dem starken Nordwestwind entstandenen 
Triebschneeansammlungen sind stellenweise schlecht mit dem Altschnee verbunden, besonders an 
windgeschützten Schattenhängen. Mit teils starkem Nordwestwind entstehen am Samstag weitere 
Triebschneeansammlungen. 
Die Altschneedecke ist allgemein stabil. In der Höhe liegen je nach Windeinfluss sehr unterschiedliche 
Schneehöhen. Es liegt für die Jahreszeit wenig Schnee.

Tendenz
Mit dem Schneefall steigt die Lawinengefahr am Abend an, vor allem im Norden.
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Gefahrenstufe 1 - Gering

Tendenz: Lawinengefahr bleibt gleich 
am Sonntag, den 06.02.2022

Triebschnee

Waldgrenze

Triebschnee beachten.
Frische und schon etwas ältere Triebschneeansammlungen können in hohen Lagen und im Hochgebirge 
vereinzelt ausgelöst werden. Die Gefahrenstellen liegen vor allem an sehr steilen Schattenhängen sowie in 
Kammlagen, Rinnen und Mulden. Lawinen sind meist klein. Sie sollten besonders im sehr steilen Gelände 
gemieden werden. 
Auf der harten Schneeoberfläche besteht im Steilgelände Absturzgefahr.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm.6: lockerer schnee und wind

Die frischen und schon etwas älteren Triebschneeansammlungen liegen vor allem an steilen 
Schattenhängen auf weichen Schichten. Die Altschneedecke ist allgemein stabil. In der Höhe liegen je nach 
Windeinfluss sehr unterschiedliche Schneehöhen. Es liegt für die Jahreszeit wenig Schnee.

Tendenz
Geringe Lawinengefahr. Leichter Anstieg der Lawinengefahr mit Neuschnee und Wind, vor allem im 
Norden.


